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Rufnummernportierung: So nehmen Sie Ihre Mobilfunknummer mit 
Ein Wechsel zu einem anderen Anbieter ist jederzeit möglich 

Berlin/Göttingen – Die gewohnte Rufnummer, die alle Freunde und Bekannten ha-
ben, wollen Nutzer bei einem Anbieterwechsel oft nur ungern aufgeben. Das müssen
sie in der Regel auch nicht. Wer einen neuen Handy-Vertrag abschließt und seine
Nummer behalten will, kann diese jederzeit problemlos portieren lassen. „Die Ruf-
nummernportierung bezeichnet die Mitnahme der bisherigen Mobilfunknummer bei
einem  Wechsel  des  Telekommunikationsanbieters“,  erklärt  Alexander  Kuch  vom
Onlinemagazin teltarif.de.

Mobilfunk-Kunden, die ihre Rufnummer behalten möchten, müssen meist ein Bear-
beitungsentgelt von etwa 25 Euro an den vormaligen Anbieter zahlen. Beim neuen
Provider  wird  für  das Mitbringen der  Nummer normalerweise keine Gebühr fällig.
Vielmehr bieten diese ihren Kunden nicht selten ein Startguthaben oder eine Gut-
schrift an, mit der die Portierungskosten quasi ausgeglichen werden. Ist der beste-
hende Kontrakt bereits gekündigt, können Nutzer ihre Mobilfunknummer unter Be-
rücksichtigung der Bearbeitungszeit bis 30 Tage danach portieren. Wer seinen Anbie-
ter wechselt, obwohl der aktuelle Mobilfunkvertrag noch länger läuft, muss ebenfalls
nicht auf seine gewohnte Handy-Nummer verzichten. Kuch führt aus: „Bei dieser so-
genannten vorzeitigen Portierung erhalten Nutzer für ihren alten Vertrag eine neue
Nummer, meist können sie die alte SIM-Karte zunächst weiter nutzen. Für die Ver-
wendung der mitgenommenen Rufnummer ist nach Abschluss der Portierung natür-
lich die SIM-Karte des neuen Anbieters erforderlich.“ Nicht nur die Anschlussnummer
bleibt bei diesem Vorgang erhalten, auch die Netzvorwahl ändert sich dabei nicht.
Das hat den Vorteil, dass die Nummer komplett gleich bleibt und sich niemand eine
neue merken muss. Für Anrufer der Handynummer können sich daraus jedoch Mehr-
kosten ergeben, da durch die Portierung anhand der Vorwahl nicht mehr ersichtlich
ist, bei welchem Netzbetreiber der Kunde ist. Wer nur in bestimmte Netze kostenlos
telefonieren kann, sollte vorab klären, bei welchem Anbieter sein Gesprächspartner
ist. „Bei Unsicherheit bezüglich der Netzzugehörigkeit können Nutzer beim Provider –
etwa über Kurzwahl oder SMS – erfragen, welches Netz welcher Mobilfunknummer
zugeordnet ist“, sagt Kuch. Zudem bleibt die Mailbox-Nummer unverändert, nur die
Abfrage über Kurzwahl erfolgt über den neuen Anbieter. Gespeicherte Mailbox-Infor-
mationen können allerdings nicht transferiert werden. 

Mobilfunk-Anbieter sind dazu verpflichtet, ihren Kunden die Rufnummernmitnahme
zu offerieren. Es handelt sich bei der Portierung somit nicht um ein freundliches An-
gebot der Provider, sondern um gesetzliche Vorgaben. Kuch merkt dazu abschlie-
ßend an: „Die Vorgängerinstitution der heutigen Bundesnetzagentur hat 2002 jedem
Mobilfunk-Kunden ein lebenslanges Nutzungsrecht auf seine Rufnummer zugespro-
chen.“  

Weitere Details lesen Sie hier: https://www.teltarif.de/rufnummernmitnahme 
Eine Kosten-Übersicht für die Portierung finden Sie hier: 
https://www.teltarif.de/mobilfunk/portierung-kosten.html
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Über teltarif.de Onlineverlag GmbH
teltarif.de ist bereits seit Beginn der Liberalisierung des Telekommunikationsmarktes
1998 einer  der  führenden unabhängigen Informationsdienstleister  und Vergleicher
(Quelle:  IVW,  September  2018).  Neben  tagesaktuellen  News  und  zahlreichen
Ratgebern informiert zudem ein wöchentlicher, kostenloser E-Mail-Newsletter über
das Geschehen auf dem Telekommunikationsmarkt. 

Informationen für Journalisten
Gerne  können  Journalistenkollegen bei  Telekommunikationsthemen  auf  das
Expertenwissen  von  teltarif.de  zurückgreifen,  zum  Beispiel  um  ihre  Artikel  mit
Tariftabellen oder Ratgeberinhalten zu untermauern. Hierfür stehen die Experten von
teltarif.de interessierten Medien sowohl bei der inhaltlichen Gestaltung von Berichten
als  auch  als  Interviewpartner  zur  Verfügung.  Darüber  hinaus  bietet  teltarif.de
Medienpartnern kostenlose Tariftabellen und weitere Informationen zum Download
und Abdruck in Zeitungen oder Zeitschriften:
https://www.teltarif.de/presse/ bzw. https://www.teltarif.de/intern/printpartner.html

Rückfragen und Interviewwünsche richten Sie bitte an:

teltarif.de Onlineverlag GmbH,
Brauweg 40, 37073 Göttingen
Lisa Hinze
Tel: 0551 / 517 57-14, Fax: 0551 / 517 57-11
E-Mail: presse@teltarif.de
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